
Balkow, Julius

M aschinenschlosser

M inis ter  für  Außenhandel  
und Innerdeutschen  H andel

Berlin

SED -Fraktion

Geboren am 26. August 1909 in Berlin als Sohn eines Ar­
beiters. Verheiratet, zwei Kinder. Realschule und Inge­
nieurschule. 1926—1929 Maschinenschlosser-Lehre. 1927 bis 
1931 Abendstudium, Fach Maschinenbau, und Abschluß 
als Maschinenbauingenieur. 1931 SPD, 1931—1933 SAP. 
1944—1945 wegen antifaschistischer Tätigkeit im Zuchthaus 
Brandenburg inhaftiert. 1945 KPD, 1946 SED. 1946—1947 
Erster Sekretär der Kreisleitung Teltow der SED. 1946 Ab­
geordneter des Kreistages Teltow. 1947—1949 Studium an 
der Universität Leipzig, Fach Gesellschaftswissenschaften. 
1950—1951 Mitglied der Kreisleitung Berlin-Mitte der SED. 
Seit 1951 Mitarbeiter im Ministerium für Außenhandel und 
Innerdeutschen Handel, 1956 Stellvertreter des Ministers, 
1961 Minister. Seit 1963 Mitglied des ZK der SED. Seit 
1963 Abgeordneter der Volkskammer.

Vaterländischer Verdienstorden in Silber und in Bronze, 
Verdienstmedaille der DDR, Medaille für Kämpfer gegen 
den Faschismus 1933—1945, Medaille „Für ausgezeichnete 
Leistungen“.
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